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^eberf»aïtcr
Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift

Rorschach, ig. Juni iqq8 54. Jahrgang Nr. 24

Wir wollen zäch sein, wie die Väter waren
(nur natürlich in ganz anderen Situationen)

ÜKtchttoafyr, fe|)t geehrter £>err û*aëjtjr, toenn ©ie mit biefer SSefcbäfttgung fertig ftnb, bürfen toir
alleruntertctnigft unb auf ©runb ber nom SSunbeêrat oorgefcfclagenen guten SBeste^ungen üon Sfyntn

ju unê um 3^e gefdpä^te §erienaufentl)altêbetoitligung nacbfud^en?"

Nebelspalter
Sekwei^erisetie linrnoi-istisek-saNi-iseke Woetiensetiritt

rVorscrisen, iZ. ^uni 1928 g^.. IcirirA-znA lì 24

Wii- wollen ^âà sein, wie die Vàr waren
(nur nstürlicri in A»n? s n âsrsn. Litusìiunsn.)

Nichtwahr, sehr geehrter Herr Faszist, wenn Sie mit dieser Beschäftigung fertig sind, dürfen wir
alleruntertâmgst und auf Grund der vom Bundesrat vorgeschlagenen guten Beziehungen von Ihnen

zu uns um Ihre geschätzte Ferienaufenthaltsbewilligung nachsuchen?"
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